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Erinnerung.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird den unbekannt wo befind-
lichen Franz Marenka vulgo Zias
von Saduor und seinen allfälligen
Erben mittelst gegenwärtigen Edicts
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Dermastia ^iimor von
Saduor, durch Herrn Dr. Costa, «ud
p l ^ 5 . 16. Ju l i 1870, Z. 3681 , die
Klage auf Ersitzung des Ackers Rectf.-
Nr. 10 <lä Pfarrkirchengült St . Peter,
Parzellen-Nr. 30 und 31 der Steuer-
gemeinde Udmat, eingebracht, und es
sei hierüber die Tagsatzung auf den

7. November 1 8 7 0 ,
Vormittags 10 Uhr, mit dem Anhange
des § 29 a. G. O. Hiergerichts an-
beraumt worden.

Da der Aufenthaltsort des Be>
klagten Franz Marenka und seiner
allfälligen Rechtsnachfolger diesem Ge
richte unbekannt, und weil diese viel-
leicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertheidi-
gung und auf ihre Gefahr und Un-
kosten den hierortigen Gerichtsadvo-
caten Herrn Dr . Goldner als Curator
bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Ge-
richtsordnung ausgeführt und entschie-
den werden wird.

Franz Marenka, oder dessen Er-
ben werden dessen zu dem Ende erin-
nert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst erscheinen, oder inzwischen dem
bestimmten Vertreter Herrn D r . Gold-
ner ihre Rechtsbehelfc an die Hand zu
geben, oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zu machen, und über^
Haupt im rechtlichen, ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, ins-
besondere, da sie sich die aus ihrer
Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben würden.

Laibach, am 23. J u n i 1870.

( 1 8 0 5 ^ i s " " Nr. 107197

Dritte ercc. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edicte vom 28ten

April 1870, Z. 7246, wird bekannt gemacht:
Es werden über Emverstäntmiß der

ExecutionSlheile die mit Bescheid vom
28. April 1870, Z. 7246, auf den I3ten
Jul i und 13.August angeordneten eiste und
zweite Feilbietnng der dem J o h . Hocevnr
von Tlale gehörigen, gerichtlich auf 4447 fl,
20 kr. geschätzten Realität, im Gruudbuche
Scisenberg _ud Ex.-Nr.70 vm kommend,
als abgehalten erklärt und lediglich zur
dritten mit obigem Bescheide auf den

14. S e p t e m b e r 1 8 7 0
angeordneten Feilbietung mit dem Bemerken
geschritten, daö bei dieser Fcilbictuog dic
genannte Realität auch unter dem gericht-
lichen Schätzungswerlhe. werde an den
Meistbietenden hmtcuigegebcn werden.

K. l. städt.-dcleg. Bezirksgericht Laib ach
am 21 . Juni 1870.

^ 7 7 ^ 1 ) ^ Nr. 4861.

Zweite ezec. Feilbietmlß.
Vom k. k. Bezirksgerichte Fcistriz wird

bekannt gemacht, daß, nachdem zu der mit
Bescheid vom 21. M a i d. I . , Z. 3457,
auf den 19, Jul i d. I . angeordneten ersten
Rcal»F,.illiietung in der ExccutionSsache der
f.k.Finanz-ProcuraturLaibach gegen Caspar
Fatur von Grafcnbruun Nr. 69 kein Kauf-
lustiger erschienen ist, am

19. A u g u s t 1 8 7 0
zur zweiten geschulten werden wird.

K. t, Bezirksgericht Fcistriz, am I'.'tcn
Jul i 1870.

(1781—1) Nr. 4679.

Vckalmtlnachnnss.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Feislriz

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern de?
verstorbenen Jakob Zalrajsck von Klei»-
mayerhof bekannt gemacht:

Es sei zum Zwecke der Inempfang-
nahme des für den verstorbene» Jakoli
Zalrajöek bestimmten dicSgerichtlichen Exe-
cutiousbcscheides vom 20. M a i 1870, Zahl
3445, und zur Vertretung der unbekannten
Rechtsnachfolger derselben bei der am 19teu
August und 20. September d. I . statlfin-
denden zweiten und dritten executive« Fcil°
biclung der Hypothetarrcalität dcs Joses
Urblluöiö von Grafcnbrunu Nr. 5, Urb.»
Nr. 386 _ä Herrschaft Adelöbcrg, Herr
Franz Benigcr von Dorncssg als (^nAtor
u/I aowm bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 14ten
Jul i 1870.
___________ Nr. '4770.

Vekalllltmachuntt.
Von dem t, l. Bezirksgerichte Fcistriz

wird der unbekannt wo befindlichen Uisula
Muccj von Trieft beka:mt gemacht:

Es sci zum Zwecke dcr Incmpfting-
nähme des für Ursula Mu.ej bcstilnmtcu
dieslicrichllichcn Executionsdcschcidcs von,
20. Ma i 1870, Z. 3444. uud zu ihrer
Vertrclung bei dcr am 19. August und
20. Scplembcr d. I . stallfi»dcni)cu zweiten
nod drittci, Fcilbietung dcr Hypothetal-
realität U,b.-Nr.436 uä Herisch-fl Adel«'
bcrg des Josef Slauc von Glüfcübrnn»
Herr Franz Bcniger von Dorncgg alö
^urator liä :loluin lnslrlll worden,

O. k. Bezirksgericht Feistriz, au, 17ten
Jul i 1870.

( 1 8 3 3 - 1 ) Nr. 3685/

Dritte eree. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Tschcr»cml>l

wird mit Bezng auf daö Edict vom 30lcn
März 1870, Z. 1387, bekannt gcgcdcu,
dl)ß die m dcr Excculioussachc dcs Josef
Ioukc von ̂ ota, durch Hcrru Dr. Ärcsnig,
gegen Ioscf Stcrt von ^ola ^oto. 50 st.
e. «. o. auf dcu 15. Jul i und 16. August
d. I . zur Fcilbttwng dcr dem Joses Stcrl
gehörigen Realität Euir.-Nr. 13 und 14
uä Tscherucmllhof anberaumtenTagsatzun-
gen sistirt wurde», wogegen dic auf den

13. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
flüh 11 Uhr, ullgcordnctc dritt»' Flilbic-
tuugstagsatzuig in Wirksamkeit bleibt

K. t. Bczntsgcricht Tschcrucmbl, am
am 26. Jul i 1870.
^1778—1) ^ " ^ i ^ 7 4 8 6 0 ^

Zweite exec. Feilbiettmg.
Vom t. k. Bezirksgerichte Fcistriz wird

bekannt geinacht, daß, uachdcm zu dcr mit
Bescheide vom 20. Ma i 1870, Z. 3445,
auf den 19. Ju l i 1870 angeordneten ersten
Real'Fcilliictlmg in dcr Exccutionösachc dcr
t t, Finanz-Plvcuralur ^aibach gcgcn Ioscf
Urbancic von Grafcobrunn Nr. 5 kcin Kauf-
lustigcr erschienen ist, am

19. Augus t 1 8 7 0
zur zweiten geschritten werden wild.

K.k. Bezirksgericht Feistriz, am 19lcu
Jul i 1870.

(1787—3) Nr. 1784.

Reassumirung
dritter erec. Feilbietuug.

Vom t. t. Bezirksgerichte Nassensuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Novak
von Straza in die Reassumirung dcr mil
dem Bescheide vom 9. November 1866,
Z. 4048, bewilligten, sohin aber sisliltcn
ixittm executive» Feilbictung dcr dcln
Mathias Noval von Tcrslenit gchörigcn,
im Gtundbuche der Herrschaft Kroiscubach
«ud Urd.-Nr. 149, Rcclf.-Nr. 131'/2 «or»
kommenden, gerichtlich auf 635 f l . 40 kr.
geschätzten Hubreulität gcwilligct und zu
deren Vornahme die Tagsatzung auf den

13. Augus t 1 8 7 0 ,
Vormittags um 10 Uhr, in dcr Gerichts-
tanzlci mit dem vorigen Anhange ange-
ordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
7. M a i 1870.

(1836—1) Nr. 1923.

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Tschcr»

ncmbl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen der Frau

Ioscfa Bresnlk voll Peltau, gegen Gcorg
Ostrojnic von Gollek bei Weiniz, nngc»
aus dem Urtheile vom 24. Juni 1868,
Z. 2743, schuldiger 55 fl. ö. W. c. «. 0.
in dic executive offeutlichc Versteigerung
dcr dem Achtern gehörigen, im Giuud-
duche uä Hcrlschaft Freithurn 8ud Eur-
Nr. 872, Berg.^lir. 7 vorkommenden Nca^
lltät sammt Au- und Zugchör, im gcricht
lich erhobenen Schätzungswcrthe von 90 f l .
0. W., gcwilliget und zur Volnahmc der-
selben die drei Feilbietungs-Tagsatzungc»
auf den

2 6 . A u g u s t ,
2 8. S e p t e m b e r und
29. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jcdcsnml Volimttags uln 9 Uhr, in dcr
Gerichtslanzlci mit dcm Anhange bestimmt
morden, daß die feilzublctcudc Ncalilät
u»r bei dcr lrtztcu Fcilbic!»»g auch uutcr
dcn> Schätzuugewcilhc au dcu MciMctcn-
dcn hiulangcgrbcn wndc.

Das Schatzuugeprolololl, dcr Grund-
»uchöcxlracl und dic ^'icitalionöbcdiugllisse
kiinucn bei diesem Gerichte in dl-n gewöhn^
lichen Amlsstuuden ciu^cschtn lverdcn.

it. t. BcziitSgcrichl Tschcrnembl, am
25. April 1870.

(1835- l ) Nr. 1927.

Executive Fcilbietuug.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Tschci-

nemdl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcs Georg

Ccrnic von Bcrdarcc, durch Dr . Karl
Bi lsnik, gegen Joc Blibic von Lahina
Hs.-Äir. 6 wegcil ans dcm Vlrglcichc vom
19. Dcccmbcr 1868, Z.6618, schnldigcr
60 ft. ö. W. e. _. 0. in die executive offenl»
lichc Vcrslcigcruug dcr dcm^tztcrcn gehö-
ligcu, im Gruudbuchc cl,ä Helrschaft Frci-
thliri, «ud Eurr..)cr. 339 und ad Gilt
Wciintz «ud Bclg-Nr. .56 u. 6_? ucrzcichüe-
teii Rcalilätcu jamiut An- und Zugchör,
im gerichtlich crhobcucn Schätz»ngSwcrlhc
uou .^32 fl. ö. W. , gcwilligct und zur
Vornahme dcrscldcn dic d>ci Fcilbietungs-
Tugsatzuns,cu alls dcn

2 4, A u g u s t ,
2 4. S e p t e m b e r und
2 6. O c t o b e r 1 8 7 0 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der!
Gcrichtökanzlci mit dem Anlpngc bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität nur
bei der letzleu Fcilliictung auch unter dcm
Schätzimgswcrlhe an den Meistbietenden
himangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprolotoll, dcr Grund-
duchscxtracl und die ^icitalionsbedingüissc
tonnen bei diesem Gerichte in dcn gcwohn"
lichcn Amlsstundcn eingesehen werden.

K, l. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
15. Mai 1870.

(1834-^1) 3 i r?2357"

Executive Feilbietuug.
Von dem k. l. Bczirtögcrichtc Tschcr-

ncmll wird hiemit bekannt gemacht:
Eö sci über daS Ansuchen des Andreas

Sloniö von Tschernembl gcgen Joscs Grahct
von ^oquc wcgcu aus dcm Vergleiche vom
14. April 1869, Z. 1519, schuldigen 51 f l .
76 tr. ö. W. e. u.«. in die executive dffcnt-
lichc Versteigerung dcr dcm ^etztcrn gc-
hü l len , im Grundbuche cul Herrschaft
Tfchcrucmblergilt «uli Urb.°^ir. 9, Rectf.»
Nr. 533 vorkommenden Realität sammt
An° und Zugchör, im gerichtlich crhobc-
ucn Schätzungöwcrthc von 155 f l . 0. W.,
gcwilliget u»d zur Vornahme derselben die
drci Feilliictungs-Tagsatzungen auf den

20, A u g u s t ,
2 3. S e p t e m b e r und
2 2. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, iu der
Gerichtskciuzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität uur
bci der lctztcu Fcilbictuug auch uutcr dcm
Schätzungswrrthc an dcu Meistbietenden
hilltkllgegebcn werde.

Das Schützlmgsprowkoll, der O n ' ^
luchscxtrcict und dir ^ililltti^üsl'cdiü^i!!«
löinlcn bci diesem Gcrichlc i» dcn g.wG'
lichcn Amtsstlmdcn cin^esehc» mcidcn. ,

K. l. B^iltö«crichl Tschclnc.libl, ai"
15. Ma i 1870.
(1807 I) Nr. 12921. l

Zweite elec. FeilbietlM
Vom t. t. städl..deleg. Bczirl^ench» ^

^aibach wiid iin Nachlia»<,,c v>> dem Odicll
voui 17. Mai 1870, Z. 8580, bclu^
gegeben :

Da ^ll der crstln exccntiven Feilb!e<ll̂
dcr dcm Michacl Pozlcp gchöl!>,cli M^'
täten kein Kauflustiger erschienen ist, »1^ .
mmmchr zu dcr zwcilcn, ans dcn ^

2 0, A l , gust l 8 7 0 , ^
^cirmitlags von 10 bis l2 Uhr, lM?
lichts ungeordneten rxeculiueu Fciltiicluul
mit dem vorigel« Anhuugc g>schritten.

Lailxich, am 22. Juli 1870.

(1786—2) N>. I3bl>

Erecutive
Realitäteu-Verfteigcrullß.

Vom t. t. Bczi:ti«gclichlc Nasftns"l
wird bekannt gcmacht:

Es sci übcr Ai'sucheu des Herrn ûli«<
Ioinbart dic exccntivc Versteigerung ^
dem Mathias Strasbcrgcr gehiirigc», ^
richtlich auf 2338 fl. 20 tr. geschah
im Gruüdduchc dcr Heirschafl ztliu^cnf^
«u!> Rcclf.'')tr. 8 volkommcudcil Hubtt^
lität zu Gonätavas bewilliget, und h>̂
drci Fcilbiclungs'Tligsatzungcn, und z>l""
die erste auf den

16. A u g u s t ,
die zwcilc auf den

16. S e p t e m b e r
und die dritte auf dcn

17. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis !2 lO
in dieser Gcrichlslanzlci mit dcm Aul)^
angeordnet worden, daß die Pfaudlcai^
bei der ersten und zweiten Fcildiclung >'",
um ober über den SchützungSwerlh,,
dcr driitcu abcr auch uutcr dcmsclbc» ^
angegeben werden wird. , .

Die ^iicitationsbedingnissc, woruach >>'
besondere jcdcr Licilaut vor gemachlem "'.
botc ci» 10pcrc. Vadium zu Ha»dc>' ^
Licitations-Eommission zu crlcgcn hal, >
wic das Schätzuugs-Prolotoll uxd °
GrundbuchScxlract tonnen in dcr dll
gerichtliche» Registratur eingesehen wcll''

tt. t. Bezirksgericht Nussenfuß, "
5. Mai 1870 ^

(1749—2) Nr. 4ll'

Erecutive
Real-Feilbietmlg. .«

Vom t. t. Bezirksgerichte iu ^lldsl>"
lvird bekannt gcmacht: .z

Es sei übcr Ansuchen dcr M"
Katzian die executive Fcilbletuug dcl .
Ätichacl Barbiö aus Hrastck gchol's^
mit gcrichllichcm Pfandrechte liclcgtc», ' ,
auf 28 fl. geschützlcn Realitäten ^ud i^H >
Nr. 322 uä Grundbuch der H c m A
Thuruamhart bewilliget, uud hiczll ^
FcilbictuugS'Tagsatzungcn, und zw^
erste auf dcn

24 . A u g u s t ,
dic zweite auf den

2 4. S e p t e m b e r
uud dic dritte auf den

2 6. O c t o b e r 1 8 7 0 , <
jedesmal von 9 bis 12 Uhr V o r ' n i H
in dicfcr Amlskauzlei „ l i t dem ^ > ,̂
angcordnct worden, daß die W " ' /
bci dcr ersten und zweiten Fcilbicllü'U ^i
nnl oder übcr dcn Schätzungöwclt^l!
dcr dritten aber auch uutcr dcmscllic'' ^,,,
soglcichc Bezahlung hiutaugcgcbcl» >"
wird. ,a<«j

Die ^icitationsbcdiugttissc, '" Hlc>"
iusbcsoudcre jcdcr Vicitant vor ^" ' ^ „ ^
Anbote ein 10vcrc. Vadium j " ^ ^
der ^icilalions'Eommissiou zu crlcg^ ^
so wie das Schiitzmigsprolololl l ' ^ , ^
Gruüdbuchscxlruct toünen in der ^
richtlichcn Registratur cingcschcll ^

K. k. Bcnllsgcrichl ^«"dst"^
l5. Februar 1870.
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(1813—2) Nr. 805.

Freiwillisse Versteigerung.
Vom k. f. Kreisgerichtc Nudolfs-

werth wk'd zur Vurnahme dcr öffent-
lichen freiwilligen Versteigerung des
in den Verlaß des Herrn Vincenz
Marin, und zu dem landtäflichcn Gute
Steinbrückl gehörigen in der Steuer-
gemeinde Eichenthal nächst Rudulfs-
werth gelegenen Hochwaldes lokll,, im
Flächenmaße von 77 Joch 2 4 ^ " und
im Schätzungswerthe von 2310 fl.
78 kr. die Tagsatzung auf den

19. August 1 8 7 0 ,

Vormittags 10 Uhr, imVerhandlungs-
saale dieses Krcisgerichtes mit dem An-
hange angeordnet, daß auf dem Ver-
kaufsobjecte gegenwärtig keine Pfand-
rechte haften, jedoch den Gläubigern,
welche allenfalls mittlerweile Pfand-
rechte darauf erwerben sollten, dieselben
ohne Rücksicht aus den Verkaufspreis
vorbehalten bleiben, daß den Erben
und diesem k. k. Kreisgerichtc als Ober-
Vormundschaftsbehörde die Ratification
der Versteigerung binnen 14 Tagen
nach deren Vornahme vorbehalten sei,
ferner, daß diejenigen, welche mitbieten
wollen, vorher 10"/« des Schätzungs-
werthes zu Handen der Licitations-
commission zu erlegen haben, endlich
daß diese Realität nicht unter dem
Schätzungswerthe hintangcgcben werde,
und der Ersteher binnen 14 Tagen
nach der Ratification der Versteigerung
den vierten Theil des Kaufpreises
binnen weitern drei Monaten, ein
zweites Viertel und den Rest in einem
Jahre nach der Ratification bei diefem
k. k. Kreisgerichte zu erlegen habe,
und in diefe letzte Rate das erlegte
Vadium eingerechnet werden könne.
Die weitern Licitationsbedingnisse, das
Schätzungsprotokoll und derLandtafel-
auszug können hierorts eingesehen wer-
den.

Rudolfswerth, 26. Ju l i 1870.

(1496-2) Nr. 2624,

Erinnerung
an Gregor K o d a u und die Johann N u .
dolfs'schcn Pupillen, unbekannten Auf-

enthaltes.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Wippach

wird dem Gregor Kolian nnd den Johann
Nudolfs'schen Pupillen, unbekannten Auf-
enthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Ferdinand Trost, Rechtsnach-
folger des Anton Trost von Lozicc Nr. 43,
wider dieselben die Klage anf Verjähiung
der auf der Realität 8uli Tom. 1, Fol.37,
MF. 155 ml Schivitzhoffcn iiitabnlirtm
Forderungen, als: für Gregor Kolian ans
dem Schuldscheine vom 28. November 1793
M o . 46 fi. 45 kr. und für d!c Johann
Nlidolfs'schsi, Pupillen aus dem Vergleiche
vom 14. März 1818 M o . 143 fl. sammt
Ncbcngebührcn, uuli ^ u « . 3. Juni 1870,
Q> 2045, hicramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsaz-
zung auf den

1 7. Augnst 1 8 7 0 ,

frill, 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
u- G, O. angeordnet und dem Geklagten
^eaen ,h^ß unbekannten Aufenthaltes Ca-
War Pclric von Slapp als 0,n.itoi' l>,ä
' ^wm auf ihre Gefahr und Kostcn bestellt
Wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zctt selb^ zu erscheinen oder sich einen
«»deren Sachwalter zu bestellen nnd anhcr
"Anhast zu machen haben, widrigens dicsc
'"cchtssache mit kcm anfgestellten Enrator
verhandelt werden wird.
cv K, f. Bezirksgericht Wiftpach, am 3len
"Mu 1870.

(1725-2 ) Nr. 10145.

Erecntive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-dclcg. Bczirtsgrrichle in
^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr Maria Mazi
von Laibach die executive Vclstcigcrnng dcr
dem Johann Primi von Iggdorf gehön-
gen, gerichtlich auf 993 fl. geschätzten, iiu
Grundbuche Soncgg »ud Urb.< Nr. 159,
Einl.-Nr. 144 vorkommenden Realität we-
gen aus dem Vergleiche vom 14. Jänner
1869 schuldigen 600 fl. , Naturalien 55 ft.
s. A., bewilliget und hiczu drei Fcilbie
tnngs-Tagscchltngen, nnd zwar die erste
auf den

20. A u g u s t ,
die zweite auf den

2 1. S e p t e m b e r
und die dnttc auf dcn

22. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vounittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gcrichlotanzlei zu Laibach mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
rcalilät bei d r̂ ersten und zweiten Fcilbie'
tnng nur um oder über dcn Schätzung«'
werth, bei dcr dritten al'cr auch unter dem-
selben hintangegcben werden wird.

Die Licilationsbedingnissc, wornach
insbesondere jcocr Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
dcr Licitations-Eommission zu erlegen Hut,
so wie das Schätzuugöprutotoll und dcr
Grnndbuchscxlract können in dcr dicsgc-
lichtlichcn Registratur eingesehen werden.

Laivach, am 14. Juni 1870.

( l727-^2) ' Nr. 11282.

Erecutive
Nelüitäten-Versteigcrmlg.

Vom l. t. städt, - deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sciübcr Ansuchen des Iohmm Mooic
von Brest die c^ccutive Versteigerung dcr
dcm Jakob Smolc von Tomischcl gehö-
rillc», gerichtlich auf 1762 fl. 80 kr. ge-
schätzten, liä Soncgg «u!, Urb.-Nr, 334,
Rccl.-Nr. ^59, Einl.-Nr. 298 vorkommcu-
den Realitäten wcgcn aus ocr Rechnung«,
cllrdiglmg voui ^4. Jul i 1809, Z. 13003,
schnldigen 742 fl. 4.̂  kr. bcwilltact, und
hiczn drci Fcilbiclnngö Tagsatznngcn, und
zwar die erste auf dcn

2 4. A u g u s t ,
die zwe>le auf dcn

2 4. S e p t e m b e r
uud die dritte auf den

26. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gcrichlstanzlci mit dcm Anhange ange-
ordnet wol den, daß die Pfandrcalität bei
dcr ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über dcn Schätzungswcrth, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbcdingnissc, wornach ins»
besondere jeder Licitant vor gemachtem An-
bote ein lOpcrc. Vadium zn Handen der
LicitationsEommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzuugsprototoll und dcr Grund-
bnchscxlract können in dcr dicsgcrichllichcn
Rcgistialur cmgeschcn werden.

Laidach, am 28. Juni 1870.

(14.98-2) Nr.2512.

Erinnerung
an Josef, Theicsia und Maria B o b e t ,
Anton K u n z , Franz Bobct'sche Pu-
pillcn, Josef B i d m a r , Johann F i n k
und Jakob E p i h , unbckaunlen Aufent.

Halles.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Wiftpach

wird dcn Ioscf. Thcrcsia und Maria Bobck,
Anton Kuuz, Franz Bodck'schcn Puftillcn,
Josef Vidmar, Johanu Fink und Jakob
Epih, unbekannten Aufenthaltes, hiermit
erinnert:

Es habe Josef Slibil von Sturja wider
dieselben die Klage auf Veljährung dcr
anf dcr Realität «ud Tom. 111, M^. 389,
Post-Zahl 174, Urb.-Nr. ° " / ° , R.-Z. 81
:ul Herrschaft Wippach intabulntc» Satz-
postc», als: der Bricf vom 14. Mai 1798
für Ioscf, Thcrcsia und Maria Bobcl
M > 200 fl. L. W., der Vergleich vom
10. März 1802, Z 227, für Anton Kunz
1»0w. 81 fl. 20 kr., dcr Schnldbruf vom
^2.Mäiz 1803 für die Franz Bobrl'schcn
Pupillen M o . 700 fl. L. W., dcr Schuld-

brief vom 29. März 1803 für Josef Vidmar
M o . 410 st. D. W. und dcr Vergleich vom
7. Mai 1803, Z.345, für Johann Fink
und Jakob Epih M o . 105 ft. D. W. fammt
Ncbcngcbührcn, »ud xrasä. 27. Mai 1870,
Z. 2512, hicramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
anf dcn

17 .Augus t 1 8 7 0 ,

flüh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wcgcn ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Franz Schapla von Stmja als Ourator
ää llcwm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 27sten
Mai 1870.

(1499—2)" Nrl"2458.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Elbcn
nach Andreas S a l l e r von Budaüje und

sonstige ElgenlhumSansprccher.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Wippach

wild den unbekannt wo befindlichen Orden
nach Andreas Saller von Budanje und
sonstigen EigcnthüMsansprcchcrn hiermit
erinnert:

Es habe Michael Scl von Gudanjc
'Nr. 25 wider dieselben die Klage auf Er»
sitzung dcr äü Gut Slapp pax. 120, Urb.>
Nr. 169 vorkommenden Realitäten, als:
Ack<r braiälr, Parz.-Nr. 28.886; Wiese
psr s s m i ^ i , Parz.-Nr. 258' / , ; Acker
äolmii miae, Parz.-Nr. 174; Ackcr ^oreni
mi^c, Parz.-Nr. 205; Ackcr ^oioni miao,
Paiz.-Nr. 168; uiva u», äydr^v^ü, Parz.-
Nr. 2028; uivll ua clodr^vH^, Pa,z.-Nr.
2029; v Vvrtei, Parz..Nr. 2279; v X o
grlräoi, Parz.-Nr. 2342 d ; ^oroM M -
öuvlr, Parz.-Nr. 2378; dol^nil. pu.8ÄVk,
Paiz.-sir, 2373; i)U83,V3. ^ äoleua, Parz.»
Nr. 2374; Haus und Stall Harz.-Nr. 136,
«ud PM08. 24. Mai 1870, Z.2458, hicr-
amls cili^cblucht, woiüber zur mündlichen
Vcrhandlullg die Tagsatzung auf dcn

17. August 1 8 7 0 ,
flüh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS 3 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wcgcn ihres unbekannten Aufenthaltes Jo-
hann Krame vou Audanjc als (.'wÄwr ad
ucwm auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechlen
Zcit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens dicsc
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcn wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 24tcn

Mai 1870.

^1497^2) Nr. 2511.

Erinnerung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird dcn nnbctanlllcn Ansprcchcrn dcr in-
gcdachtcn Grundparzellc» hiermit erinnert:

Es habe Ioscf Stibil von Stuija Nr.21
widcr dieselben die Klage auf Ersitzung des
Ackcrö mit Wcin IwöLvm'su, Parz. - Nr.
1629, mit 650"2/,<><. ^ ^ . sammt gleich,
namigcn Wiesen, Parz.-Nr. 1628 mit
5 9 « ° / ^ H-Mlsl. ""d Pa>z.»Nr. 1630 mit
253«"/, „<> llKlft., Zu!) PI-Ä08. 27. Mai
1870, Z.2512, hicramts eingebracht, wor-
nbcr zur mündlichen Verhandlung die Tag-
satzzung auf dcn

17. August 1 8 7 0 ,
flüh 9 Uhr, mit dcm Anbangc dcs § 29
a. G. O. angeordnet nnd dcn Gctlagtcn
weaei« ilircs unbekannten Aufenthaltes Herr
Franz Schapla von Sturja als ^lii'itwi-
:>,ä kowm auf ihre Gefahr lind Kosten
bestellt wlnde.

Dcsscn werden dicsclbcn zn dcm Ende
verständiget, daß sic allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und anhcr
namhaft zn machen yabcn, widrigcnö dicsc
Rechtssache mit dein ausgestellten Enrator
verhandelt werden wird.

K.l. Vcziilsgcrichl Wippach, am 27tcü
Mai 1870

(1561-2) N>. 9777.

Dritte eree. Feilbietung.
Vom k. l. städt.-dele«, Bezirksgerichte

wird im Nachhange zum Edictc vom 26ten
November 1809, Z ,2N52 , bekannt ge-
geben :

ES sei die mit Bescheid vom 28tcn
Jänner 1870, Z, 1618, sistirte tmtte eiecu.
tive Realfeilbieluna, der auf Namen drs
Varthelmä Ianczio vrrgcwährlcn, ä̂ä Sit-
tich Urb.-Nr, 67 vorkommenden Realität
im Wcgc dcr Reassumirung neuerdings
auf den

17. August 1 8 7 0 ,
Vormittags von 10 bis 12 Uhr, hielge-
richts mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. k. städt,.dcleg. Bezirksgericht Laibach,
am ^ . Juni 1870,
lli 752^2) " Nr 3270

Dritte eree. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Wippllch wird

im Nachbangc zu dem Cdictc vom 12tcn
Mai 1870, Z. 2232, in dcr Executions'
suche dcr Heirschaft Wippach, durch den
Machthaber Herrn Franz Kodrc, gegen
Herrn Franz Lamprccht von St. Veit pew.
1274 fi. 98 ' / . kr. c. 8. o. bctaunt gemacht,
d»ß znr zweiten Real.Fcilbictnngstagsaz-
zung am 16. Juli l, I . lrin Kauflustiger
erschienen ist, weshalb am

16. August 1 8 7 0 ,
Vormittags um 9 Uhr, zur rrilten Feil»
bietungslagsatzulig geschritten werden wild.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 17ten
Juli 1870.

(1660—3) Nr. 2387.

Erinnerung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte zu Stein

wird den nachbmannttn, uxbclannt wo
befindlichen Gläubigern und deren Rechts-
nachfolgern hicmit erinnert:

Auf dcr im Grundbuche dcö GulcS
Scherenbüchcl 8ub Urb.-Nr. 15 ä , Post»
Nr. 4 voitommenden Realität ist das Pfand»
recht einverleibt, und zwar zu Gunsten dcS

ll) Andreas Vidic laut Schuldbiiefcs vom
25. Juni 1797 mit einem DcnlehcnS-
rcste pr. 50 f l . ;

d) Georg Roic mit dem Schuldbriefe vom
3. Inni 1802 pr. 300 fl. L. W.;

o) Maria Roic geb. Dolajner laut Hei«
ratelbriefeS vom 6 Februar 1805 mil
dcm Heiratsaute und der Widellage
pr. 000 fl. L. W. nebst Naturalien;

<1) eben derselben mit dcr Verzichtsquit-»
lung vom letzten April 1806 hmsichl-
lich ihrcS zngebrachlcn Heirutsgules
pr. 600 ft. L. W. sammt Naturalien;

s) Andreas Dimc mit dem gerichtlichen
Vergleiche vom 20. Inni 1807 per
345 si. 23 kr. D. W. nebst 4 °/,
Zinsen;

t ) Ursula und Maria Dimc seit 7ten
Juni 1833 im CxecutionSweg« mit
dem gerichtlichen Vergleiche vom 20ten
Juni 1807 pr. 406 fi. 20 kr. L.W.
B.Z. , reducirt in E. M . pr. 164 fi.
39 kr.;

ß) Simon Rode seit 22. April im Efecu-
tionswcgc mit dem gerichtlichen Ver»
gleiche vom 19. Juni 1832, Nr. 1225,
pr. 43 fl. «.8.o.;

li) Alcx Supanc mit dem Schenllmgs-
vertragc vom 24, März 1835 für
Sicherung dcr Rechte zur Aufsührung
emcs KrllciS und Wagcnrcmisls auf
dcm gcschenkten Terrain poci 1ä2Hiu
auf 52 7z ^Klaftern.

Die Maria Roic aus Podgier, als
Eigcnlhümcrin dicfcr Realität, hat die
Klage wider dicsc ob der Verjährt» und
El loschenertlärung dieser Forderungen hier»
gcrichts eingebracht, worüber zur Verhand«
lung dic Tagsahung auf dcn

I 7. August 1 8 7 0 ,
lüh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29

a. G. O. angcoitmct und den Geklagten
Herr Anton Kroliabcthvogl, t. k. Notar
m Slciu, als (^ur^wi' 3,(l aotum bestellt
wnrde.

Dcssen wcrdcn dicsclbcn zu dcm Ende
vcrstllni'inct, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
i'llmhasl zu machen haben, widrigcnS dicsc
Nechtösachc mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Stein, a», >7tt"
Mai 1870.
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l Wein-Licitation.
^ ^ »H»« osterr. Gimer

rothe und weiße Gissenbau-VZeine aus dcu (Vonobitzer und bcruhmleli
Vinar ier (Verier-) Weingärten, in großen und 5'Eimer-Gebilidcn eili^cnd,
aus den Jahrgängen 1866, 1868 und 1869, wcrden am

H J . August zu Gonobitz und am 2 3 . August zu V inar ie
im eigenen Keller, jedesmal Vormittags um 9 Uhr angefangen, im freien Licita»
tionSwege gegen Angabe eines Drittels des Erstehungspreises und Barzahlung bei
Abholung binnen vier Wochen versteigert, wozu Kaufsliebhaber geziemend eingeladen
werden. (1858—1)

Gonobi tz , am 5. August 1870.
? t M N , l . k. Postmeister.

Ankündigung.
In des Gescrtiglm, vom tioyen r. r. Aicln»<ter»»m des Untevrlcliteo

mit dem Veffentlichkeitsrcchte autorisirtcn

Privat-Lehl- und Erziehungs-Anstalt sür Knaben
beginnt das erste 2emester de« Ichnljahl^ I870.71

mit A October.
Das Nilherc enthalten die Statuten, welche auf Verlangen portofrei eincicsmoet

mcrooi. Mündliche Auij luuft ertheilt die Voistchung täglich von 10 bis 12 Uhr am
h a u p t p l a t z N r . 2 3 7 , z w e i t e n S t o c k .

( 1 8 2 2 - 1 ) I n l , a b e r n n d V o r s t e h e r d e r A n s t a l t .

Die Lanihsche WaldlvollGichtlvatte,
das Oc l , die Unterkleider,

»esondcrs aber das E x t r a c t zur Scllistbcreituna. der so überaus heilsamen
K i e f e r n a d e l B ä d e r

werden allen an Gicht« und Rheumatismus Leidenden hierdurch wiederholt angele
gentlich empfohlen. (936—8)

Der Alleinverkauf für Laibach befindet sich bei H l . >l< r«»>»ae>»vr.

W M " Neuester Univcrsal-Briefstettcr mit dem österr.-ung. Staais-Gesch,

« Im Verlage von Albert A.Wencdikt I
^ II» HG^tSII, 3
^ I<,>»l^»i^>tx»^it»t«, «lürl»< ««lpiial, ^3
? ist soeben erschienen: ^ '

l Fundgrube aller schriftliche» Alissätze !
D flir das bürgerliche Leben. ?

^ Mus te rsammlung »on Glückwunsch-, Benachrichtissnngö- , Veschcu- ^
» tlings-, Danlsllfjiings-, Trost-, Erinnerungs- nnd Mahn-, Nelchrnugö-, Eltt- ^
" schuldigilngs-, Handels-, Lielieb- nud anderen Briefen; ferner: Bitt- nnd Hei- «->

ratSgesiichcn, Eingaben, Verträgen, Testainenten. Reversen, Schnld- nnd Ein- 3"
55» Pfangsschcinen, Zeugnissen, Rrchnniigen, Vollmachten, Anweisungen nnd Ccssio- ^
^» um, Wechseln, Quittungen, öffentlichen Anzeigen uud Grabschriftcu u. s. w. »
"^ Durchaus praktisch bearbeitet vom Geschäfts-Agenten « . ̂ T. »»^V>»t> ,^> . 2
^ Siebente vermehrte Auflage 1870, Preis broschirt unr 80 l r . . per Post mit ^ .
Z recomm. Brief 1 fl. 20 lr,, steif geb. 9« lr , , mit Post 1 fl, 30 lr. Durch p;
^« Postnachnahme wird nichts versendet, (1255—11) ,
^ 8ol lon llut «in llu< l» !,<»!<?»,« Vvr l lsv i tun^ u. Vn<»sll«n»un^ ^«llln«l«l>. ^

3
Buches sind bereits im Publicum verbreitet! " W U

(1495—2) Nr. 2309.

Erinnerung
an Michael M i l a u c , unbekannte» Auf»
entHaltes, und dessen unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem k. f. Bezirksgerichte Wippach

wird dem Michael Mi lauc, unbekannten
Aufenthaltes, und dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Herr Franz Kauiii von Pod-
kerje wider dieselben die Klage auf Ersiz-
zung des im Grundbuche Neuloffel Tom. I I ,
pass. 3, Urb.'Nr. l41 eingetragenen Wein-
gartens 2aänik, welcher im Cataster unter
dcr Benennung Foiavuk die Parz.-Nr. 137
mit 787"/ . . . k i l l s t . , Parz.-Nr. 139 mit
184*/... IHKlst. und Parz.-M. l37 mit
788 II^Klft. der Steueraemcmde S t Veit
eiUhält, 8ud pr268. 16. Ma i 1870, Zahl
2309, hieramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

17. August 1 8 7 0 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Josef
Kodre von St . Veit als ^urktor ^ä acwm
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter

Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und aolM
namhaft zu machen habc», widlisscus diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt weiden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 16ten
Ma i 1870.

(1792—3) Nr73008.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird im Nachhange zum Edicle vom 5len
Juni 1870, Z. 2147, kund gemacht:

I n Folge Ansuchens des Execution«,
führers Johann Knes werden die zur execu-
tiven Feilbielung dcr dem Martin Ianc von
Pijavce gehörige«,, im Grnudbuche oer Herr-
schaft Sittich «ud Urb. «Nr. 91 vorkom-
menden Realität auf den 27. Jul i uud
27. August 1870 angcorduetcn Taasatzm,-
gcn für abgethan erklärt, und es hat bei
der auf deu

2 7. S e p t e m b e r 1 8 7 0
angeordneten dritten Feilbietungs'Tagsaz-
zung mit dem vorigen Anhange sein Ver«
bleiben.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
23. Juli 1870.

Engländer's zahnärztliche Atelier
IM Heimann Ichcn HaM >

ist u»!> 9 bis 12 uud !l bis 5» Uhr offen, <!!«-:>! !

Ein Commis,
der «j,»««e, «l» ««? ^l»t«?n>»>-^l«-
«««»ttst« gut bewandert, dcr deutschen und
trainischeu Sprache lmidig ist, wird aufgeuom-
men unter Chiffre ^U. 2 l . , ftcr Adresse Herrn
^.Q'.«»t««?»,»<«««» in Laibach. (1«32—2)

Soeben erschien : 3U.!XX) Efemplare
s3. sehr vermehrte im In« u. Auslande

Nufiane.) bereits vergriffen.

deren Ursachen nnd Heilung.
Dargestellt uon D,». l t i^<^»»^,

Mitglied dcr med. ssacültät i» "Wion.

^reis ss. 2, mit Iranco-Mft ff. 2.30.

Zn hndeil in der

fiir

(besonders Schwäche)
von ^3<»«>. »«>. «z,^<»>>«,

T t a d t , O'urrentstasse 12, in !Uie»l.
Tässli6)e Ordination von 11 bis <l Uhr.
Auch wird durch Correspondent bc-

handclt nnd werden die Me d i cam en lc be-
sorgt ôhne Poslnachnahnir),

(1825—2) Nr. 3879.

Executive
Fährnisse-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

(5s sei über Ansuchen des Herrn j
Iohaun Sorger in Wien, die execu-l
tive Feilbietung der dem Herrn A. z
Viditz, Glashändler in Laibach, gehö-̂
rigeu, mit gerichtlichem Pfandrechte be-,
legten und auf 307 ft. 53 kr. ge- ^
schätzten Fahrnisse, a ls : Glas-, Por- ^
cellan- und Steingutwaaren vom k. k. ^
Handelsgerichte in Wien bewilliget
wurden, wozu zwei Feilbietungstag- ^
satzungen, die erste auf den

2 4 . A u g u s t

und die zweite auf den

7. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor-, Mid^
Mhigenfalls von 3 bis 6 Uhr Nach- ^
mittags in dem HandlungsgewiMe des,
Executen mit dem Beifatze angeordnet
worden, daß die Pfandstücke bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei der zweiten
Feilbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden.

Lai'bach, am 30. J u l i 1870.

(1722^2) Nr. 12674.

Dritte ezec. Feilbietung.
I m Nachhange zum (ödictc vom 17te»

Juli 1870, Z.0102, wird vom k. l. städt.-
deley. Bezirksgerichte Uaibach belannt gc«
macht:

Es werde, uachdem bei der mit Be-
scheid vom 11. April 1870, Z. 6102, auf
dcu 16. Jul i l. I . augeorducteu zweiten
cxeclitivcn Feilliicluua, dcr der Maria Icräiu
vou Sarslo gehdrigeu, im Griiudduchc
Sonnegg »u?) Urb.'Nr. 520, Neclf. .Nr .
^91 , Tom. 7, Fol.449, kein Kauflustiger
erschicllen ist, wird lediglich zu der mit
obigem Bescheide auf den

17. Augus t 1 8 7 0
angeordneten drillen tj,ecnlivcn sseilbictuug
unter dem vorigen Anhange l<cschritlen.

K. l. städt.-delcg. Bezirtögcricht ^ailiach,
am 17. Juli 1870.

Nntcr Garantie dcr Echlhci^
Dr. Bdringuier's

Kronen-Geist

herrliches medic»" III
menlüses Unterstützungsmittel. I

in(>nKiii;il-l»ä<"kij|i<'iiH^Xkr. ^ ^ f t J Š ^
y.ur Yersrhöne.ning des Teints und erprobt W
gen alle Jlaulunreinheite.n, sowie mil. beson-
derem Nutzen geeignet IM Itädcril jeder Art.

Dr. Bcringuier's
Kräuter-Wurzel-Oel
in grossem Flaschen ;'t 1 fl. ^ o » * " " * ^
Krprolit iils ein zuverlässiges ^ ^ 5 ? 5 * ^ \
und wohlfeile« CosmeticimY VM^IV |
zur Krhallung, lii^cncririiiiKl(3of(Q^fe)/
und Verschönerung der Haupt- r A Ä r y
und Karlbaare, so wie zur ^ ^ - - ^
Verhütung der so lästigen Schuppen- und
l'lnclili-nliildung.

l>r. Suin d(3 Boutomard's

Zahn - Pasta
/ «Ä \ *• 70 unil JJ5 kr.
/ (jCTHfisTr )as 'J'"'Kslei hei|iii!in.ste ui»<'
W^^^fö^jzuverliissigste Krhallungs- und
Ä ' l H E l ^ y Heinigunpsiniltcl der Ziilinr. und

X ^ j ^ / dea Zahnfleisches.

Dr. Böringuier's Veget.

Haarfärbemittel
x t Z c K ' t ? ^ ( c o i n | ) l i ! t in K l u i m i l I t i i r s t i ' i ' l

/&ßl&ti? u"»l Suhalflii ii si II. ösl, VV.)

V E L Q C X Q / J ^ H I» r c c h o n <l mul dnrcliaus
W ^ ! S ^ ^ ^ u n s r. h ä (1 1 i c h, siirl)l i;<-ht

M * B ] ^ ^ in allen beliebten Se.l.atli-
runden.

Prof. Dr. Linde's Veget.

Slariflcu=poinai)f
ii OriKinalsliirk .ri0 kr.,

erliöhl den Glanz und die Klassicität der Hnarc<
und einncl sich yloichzeilig zum Festhalten
der Scheitel. (2016—12)

in Ori^inal-I'iickclitüi ii ,'i") Nkr.,
als ein m i l d e s , w i r k s a m e s , lii>tliclie*
W a s e l i m i l t e l seihst für die zarteste Hau
von I)ariien und K i n d c rn anjjelegeiillicfo9

empfohlen.

Dr. Hartung's JPCIK

€liiiiariiiden-Oel ( S ^
aus einer Abkochung der besten ,fj4ft> I
Chinarinde mit Itnlsami.schcnOelun ^ ^8SK^||I
zur Conservinmg und Verschö- f̂ty\RflO~rl

nerung der Haare, k 85 Nkr. &sl|:L*>f

^ Ä i W v Q ^ x I ) r ' H a r ( l l n s ' s

& JÖ^X4 l i rÄ i l*Cr'

^ ^ ^ ^ ^ * ^ ^ erw(!ckung und Helel»11

des Haarwui'.hses. ä 85 Nkr.

fl^F" Die sämmtlichi-n obigen priv. A'1'̂ 1,
sins) I lie l ^ n i i t a c l i ciiiziir und JI"'"
/II haben bei C a r l JBoMrla l t** 1 ' '
Hanptplatz Nr. 11 — i i i l o n K r l H | » J J ;
llauplpla-/. Nr. 265 — l ö r i i H i i i i i H I*1 1 , ,
H C l i l t x , Apotheke „•/.. Ma.iabilf," H»'1!1.
platz Nr. Jl — mid 1 \ j f l . Sell»»•»*:[
Spilalgasso Nr. 277; — sowie a"1'1' •,•
C i l l i : C a r l Ä r l n p e r - F r i « « 8 ' ' , |
Apolh. O t t o l . i r l i l r r KI;,K''"'",, (

Apotb. A n t o n l l c l i i l t K "" ( l , , , | / I
M l i p p a i l — Krai n burn: ^*'^gA% I
I 4 r i H | » e r . - S p i t l a l : If . ^ ' ' j .
1% a l l u r - V i l l a c I.: J ? | a t h . r * ^ ^ l |

Druck nnd Verlag u«n Ignaz 0. «leinmayr ^ Fedor Vamberq w vaibach.


